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Intelligenz-Blatt 


fr den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzigl⸗Intelligenz-Cemtoir, im Poft»Local 
Eingang Plaugengaffe M358. 


No. 10. Freitag, den 12. Januar 1838. 

F —— . 

Bi An gemeldete S rem de. 
Angekommen den 10. Januar 1838. 8 


Herr Kaufmann E. Heyde aus Berlin, leg. im engl. Haufe. Herr Kaufmann | 
A. Sehdel aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. i 


AVERT ISS E ME Nx. RE 
1 Es haben der Krüger Gottlieb Zaſelau aus Müggenhall und deffen ver 
lobte Braut die Jungfrau Chriftine Arendt, für ihre einzugehende Ehe die Ge. 
meinſchaft der Güter in Anſehung des in die Ehe zu bringenden Vermoͤgens, nicht 
aber in Anſehung des Erwerbes, dermoge gerichtlich errichteten Vertrages vom 
30. Dezember vorigen Jahres ausgeſchloſſen. TEE, : 
Danzig, den 4. Januar 1838, 5 
i Se Rönigl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 
EINEN rennen — —̃ — EEE 
„entbin dungen. f ö 
2. Die heute Früh um vier Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem gefunden Knaben, beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen. N 
Hochkoͤlpin, den 11. Januar 1836. Pau ſtar, 
2 a Riltmeiſter auſſer Dienſten, 


7 


% Am 9. d. Abends zwiſchen 8 und 9 Uhr, erfreute mich der guͤtige Gott 


urch eine glückliche Entbindung meiner lieden Frau mir einem genden Sehn. 


> Samuel Kupfer, in Zoppot. 
4. Die heute Morgen 9 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung feiner Frau von 
einem gefunden Mädchen, zeiget hiemit ftakt beſonderer Meldung ergebenſt an, 
Danzig, den 11. Januar 1856. J. S. Neigki. 

n ö Anzeigen. > er 
5. Das Haus Heil. Geiſtthor AZ 954. mit 6 Stuben, 3 gewoͤlbten Kellern, 
2 Kuͤchen, Boden, in ſehr gutem Zuſtande, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. 
Die näheren Bedingungen ertheilt der Herr Geſchaͤfts-Commiſſionair Boſchke, Lan⸗ 
genmarkt M 448. 5 3 


6. Bade ⸗ Anzeige. 


Daß der Reparatur Bau meines Dampfbades jetzt beendet it und daß das 


Baden in demſelben mit dem heutigen Tage ſeinen Anfang genommen hat, erlaube 


ich mir hiermit ergebenſt anzuzeigen. a J. G. Teſchke. 
Danzig, den 11. Januar 1838. . 5 
7. Die Lokalveraͤnderung 
meines 5 


Drogouerie⸗, Spezerei⸗ und Farbe⸗Waaren⸗Lagers 
von der Frauengaſſe nach der Brodtbaͤnkengaſſe M 712., den 
Ausgange der Börfe gegenüber, zeige ich hiemit ergebenft an. Bernhard Braune. 
we Ein Schreiber welcher eine gute Hand und raſch dictando ſchreibt, wird 
geſucht Hundegaſſe W 272. 2 8 


Vermterdpungem 
9. In dem Haufe Heil. Geiſtgaſſe IE 938. der Servie⸗Anlage iſt eine Un⸗ 
tergelegenheit, beſtehend aus 3 Stuben, Küche, Keller, einem kleinen Hofraume, 
Speiſekammer und Apartement, zu Dftern dieſes Jahres zu- bermiethen. Raͤhere 
Nachricht Junkergaſſe W 1903. b. eine Treppe hoch bei der Wittwe Warneck. 


10. In der Katergaſſe iſt eine Wohnung von 3 Stuben, einer Küche, Boden, 


Kammer und Keller, von Oſtern an im Ganzen oder thelweiſe zu vermiethen. Dat 
Nähere in der Katergaſſe M 273. ö 


II. eil. Geiſtzaſſe W 1012. Sonnenſeite, iſt eine freundliche Oberſtude 


nebſt Meubeln zu dermiethen, zum 1. k. M. zu beziehen: mm: 
12. Holzgaſſe M 18. iſt eine Obergelegenheit von 2 Stuben, Boden und 
eigner Thüre, zu bermiethen. Zu befragen Tiſchlergaſſe N 631. 


13. Heil. Geiſtgaſſe 757. iſt ein Saal Schlafſtube, Geſindeſtube, 2 Kammern,, 


Küche, ſeparater Keller und Boden, Oſtern zu vermischen. 
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BabenıuverFfanfenmin Dans. 
mobilia oder beweglide Sachen. 


16. Alle Contre.Tänze,. Walzer, Galopp, Masureck etc., die auf den 
verschiedenen: Bällen und dem Combinatons Ball von den resp. Mus.kchören: 


u. a. vorgetragen werden, erhält man in der Musikalienbandlung von 


. 


K. A. Nötzel, Wollwebergasse M 1986. 
ä — —— ͤ —nj— — 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
e (Nothwendiger Verkauf.) 


15. Das der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Kaufmanns Benjamin 

otthilf Krüger“ zugehorige, in der Nöpergaffe hieſeldſt unter der Servis 
477. u. „ 14. des Hypothekenduchs gelegene Grund ſtück, abgeſchaͤtzt auf 813 Ar 
6 Sgr. 8 , zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a 
a den 13. Februar 1838: 
in oder vor dem Arkushofe verkauft werden. 3 

Bönigl. Lands und Stadtgericht zu Danzig: 
—— — — —U—ää 
Ediet al Cit ationen. a 

16. Nachdem von dem unterzeichneten Gerichte der Concurs über den Nachlaß 
des Kaufmanns Johann Michael Emmendörfer eröffnet worden, fo werden alle 
undekannten Gläubiger der Concurs⸗Maſſe hiemit aufgefordert, ſich binnen 9 Wo⸗ 


chen und ſpaͤteſtens in dem auf 


den 3. Februar 1338 V. M. 11 Uhr g 
vor dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor Holtzendorff angeſetzten Termin 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftmaͤßig zu liquidiren, die Be⸗ 
weismittel uͤber die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu ma⸗ 
chen und demnaͤchſt das Anerkeuntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu ge⸗ 
waͤrtigen. . — 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden 
fo bringen wir demſelben die bieſigen Juſtiz⸗Cemmiſſarien Herr Criminalrath Sker⸗ 
le, Jun . Commiffarius: Voͤltz und Walter, als Mandatarien in Verſchlag, und 
werfen den Greditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahr⸗ 
nehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derienige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angefegten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präeludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. N 

Danzig, den 3. November 1837. 


Aôniglich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
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FAR. In dem Hypoth,kenbuche der Stadt Preuß. Stargard! MG 78. fehr sun 
Rubr., III. 12 6. das mütterliche Erbiheil der Zoffkuntzſchen Minorennen Zerr⸗ 
mann, Aurore, Laura, Siegesmund und Emilie auf Grund der gerichtlichen 
Erbſonderungs⸗ Verhandlungen vom 7. September 1830, 30. Juli 1831 und 23. 
März 1834 mit 15 0 , geſchrieben eintauſend fünfhundert Thaler ex deereto 
vom 20. April 1834 eingetragen. Der Vormund der Minprennen bat behauptet, 
daß das darüber aur geſfelte Hypotheken⸗Dokument, in welchem der bverſtorbene 
Kaufmann Friedrich Zoffkuntz als Schuldner aufgeführt ſteht, vernichtet worden 
fei, und auf Amortiſation angetragen. \ 5 
Es werden deshalb alle Diefenigen welche an dieſe Poſt und das erwaͤhnte 
Jaſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» eder ſonſtige Briefs⸗Inhader 
Anſpruch zu machen haben aufgefordert, ſich im Termine ö 
den 23. Januar 1338 Vormittags 9 Uhr 
‚dor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor von Borries zu melden, widrigen falls 
fie mit ihren etwanigen Anfprüchen werden praͤclndirt, und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen wird auferlegt werden. 
Preuß. Stargardt, den 3. October 1837. 
Bönigl Preuß. Land. und Stadtgericht. 
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